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Onkel Ferdinand und die Pädagogik von René Gilsi

Nr. 325 Widerspruchsvoll ist das Leben

Äss jetz äntli dini Rüebli, schäme mues mer si, wie t
wider emool ässe luescht, uusgrächnet wämer uf
Bsuech sind bi dr Gotte, äss jetz äntli - Rüebli sind
gsund -

Ässe mues mer i dym Alter, zümpftig ässe, das ischt
gsund, das git Bluet und Chnoche, zümpftig ässe, das
git Chraft fürs Läbe, verstaascht-

Was häisst « i mag nüme » - das gits überhaupt nüd,
wämer gsund ischt, mag mer au ässe, wämer gsund
ischt, mag mer immer ässe, jäsoo -

Wännt nüd ässischt, blibscht diner Läbtig esonen
truurige magere Spränzel, i dym Alter mag mer ässe,
i dym Alter hät mer nie gnueg -

Aha, Dessäär, lueg nüd eso ghungrig dry, wie wenn
t nie gnueg z ässe überchämtischt, de Mentsch isch
schliessli nüd bloss zum ässe da-

Namaal Dessäär, näinäi, schäm di, mer mues emaal

gnueg ha, Mage-Erwyterig git daas, schlächt wirts
dr, mer mues uufhöre ässe, wänns äim am beschte
schmeckt-
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